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Neue «alte» Wörter
Immer wieder tauchen alte Mundart-Begriffe auf die auch in der neusten

Ausgabe des «Adelbodmer Wörterbuechs» nicht dokumentiert sind. Der
Hiimatbrief holt dies jeweils nach.

haar

Pudigg w.
Brauch m.
Endifinke Mz.
erriiche

giissene
eggine
Ggenter m.

gmii

Ggutschi s.

graagle
schwinde
Schwick m.
Tile m.
umbsalig
Stüfmueter w.
Stüfvatt m.

her. Wa chunnscht du haar? Woher kommst du?

Hin u haar. Hin und zurück,
kleine Werkstatt, Bastelraum (Boutique)
Erdrutsch
Hausschuhe aus Stoffstreifen (-resten)
verrenken. Är het sig d Huuf erriicht. Er hat sich die

Hüfte verrenkt,

gebären (Ziegen)
anschneiden, anfangen. Wär wollt ds Broet eggine?
kleiner (fensterloser) Raum im Haus. Cheesggenter
Käsgaden, Schyssggenter Abort...
leutselig. Der Grosatt ischt ä gmiina Maa gsy. Der
Grossvater war ein geselliger Mensch. Auch:
gemeinschaftlich. Di gmiine Bärga.
Unterstossbett, Schubladenbett

langgezogener (klagender) Hühnerlaut
schwindlig werden, schwindeln

Augenblick, im Nu. I chumen im Schwick.
Zitze am Euter einer Kuh oder Ziege

zahlungsunwillig
Stiefmutter
Stiefvater

Christian Bärtschi
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